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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC München-Neuhausen VI : SpVgg Thalkirchen X 
Freitag, 19.04.2024, 19:00 Uhr

TTC München-Neuhausen VI und SpVgg Thalkirchen X teilen 
sich die Punkte

Nach ca. 218 Minuten Spielzeit nahm die SpVgg Thalkirchen X beim 7:7 gegen den TTC München-
Neuhausen VI in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) einen Zähler mit. Besonders Robert Palmer behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTC München-Neuhausen VI
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 7 Fünf-Satz-Spielen und einem
Satzverhältnis von 28:30. Bemerkenswert war, dass der TTC München-Neuhausen VI und die
SpVgg Thalkirchen X dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Palmer /
Golde beim 3:2 gegen Reinstädter / Kopp, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Enthofer / Staudenmaier war für Hillenhagen / Gotto letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Robert Palmer und Max Reinstädter, die Robert Palmer letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dirk Hillenhagen in seinem Einzel gegen
Thomas Enthofer etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Enthofer zu Ende ging. Fünf Sätze
beharkten sich Thomas Golde und Joachim Kopp, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Kopp endete. Lange umkämpft war daraufhin das Match zwischen Bernhard
Gotto und Franz Staudenmaier, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 10:12, 11:7, 9:11, 8:11
durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Robert
Palmer hatte im Einzel gegen Thomas Enthofer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Obwohl Dirk Hillenhagen in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Max
Reinstädter zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Thomas Golde im
Spiel gegen Franz Staudenmaier bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das
Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Bernhard Gotto gegen Joachim Kopp.
Zwischenzeitlich konnte Thomas Golde zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Thomas
Enthofer, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 10:12, 13:15, 11:8, 7:11. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Golde nun bei 17 Siegen und 21 Niederlagen.
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Robert Palmer hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen
Franz Staudenmaier beim 11:8, 11:7, 11:8 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Die
richtige Herangehensweise hatte Dirk Hillenhagen beim 3:0-Sieg gegen Joachim Kopp ab dem
ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Bernhard Gotto und Max Reinstädter holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Bernhard Gotto verlor dann sein Match
gegen Max Reinstädter unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 12:14. Mit dem 7:7
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC München-Neuhausen VI die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 5
Unentschieden ab. Die Mannschaft der SpVgg Thalkirchen X erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 33:3. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TTC München-Neuhausen VI

Doppel: Palmer / Golde 1:0, Hillenhagen / Gotto 0:1 
Einzel: R. Palmer 3:0, D. Hillenhagen 2:1, T. Golde 1:2, B. Gotto 0:3 

 SpVgg Thalkirchen X
Doppel: Reinstädter / Kopp 0:1, Enthofer / Staudenmaier 1:0 
Einzel: T. Enthofer 2:1, M. Reinstädter 1:2, F. Staudenmaier 1:2, J. Kopp 2:1


